
Inklusion im Sportschießen 

Gesellschaftlicher Perspektivwechsel durch die 
UN-Behindertenrechtskonvention 

Gilt auch in Deutschland 

 Von der Integration zur Inklusion 

 Von der Wohlfahrt und Fürsorge zur 
Selbstbestimmung 

 Vom Patienten zum Bürger 

 Vom Problemfall zum Träger von Rechten 
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Inklusion im Sportschießen 

Inklusion bedeutet 
 

• Alle Menschen machen etwas zusammen 

• Alle Menschen können mitmachen 

• Menschen mit Behinderung  

und Menschen ohne Behinderung 

 

• Unter Sportler verstehen wir  

Frauen und Männer 
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Inklusion im Sportschießen 
 

Das wollen wir: 

• Alle Sportler sind willkommen 

• Alle Sportler sind wichtig 

• Alle Sportler haben die gleichen Rechte 

• Jeder übernimmt die Verantwortung für sich 
selbst 

• Alle Sportler sollen miteinander reden 

• Jeder soll verstehen können, über was wir reden 
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Inklusion im Sportschießen 

• Alle Sportler werden gleich behandelt 

• Sportler mit Behinderungen werden genau so 
behandelt wir Sportler ohne Behinderungen 

• Jeder kann beim Sport mitmachen 

• Jeder kann etwas von den anderen Sportlern 
lernen 
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Inklusion im Sportschießen 

• Wir wollen schauen, was jeder kann 

 

• Es soll gute Sportangebote geben, bei denen 
alle mitmachen können 

 

• Für jeden ist etwas dabei 

 

• Die Sportangebote werden gut betreut 
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Inklusion im Sportschießen 

Barriere-freier Sportverein (Schützenverein) 

• Alle dürfen Mitglied werden 

• Der Sportverein soll gut erreichbar sein    
(Jeder soll hinfahren können) 

• Alle Räume und Häuser sollen barrierefrei sein 
(Rampen für Rollstuhlfahrer, 

behindertengerechte Toiletten,                    
Höhe der Brüstungen) 

• Hilfen für Seh- und Hörgeschädigte 
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Inklusion im Sportschießen 

Welche Aufgaben haben die Schützenvereine? 

 

Inklusion braucht 
Leidenschaft, Fantasie, Fachwissen, Offenheit, 

Gedankenaustausch, Zeit, Geduld, 
Unterstützung und  

 

Mut zur Veränderung!  
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Inklusion im Sportschießen 

Grundsätze 

Inklusion ist für die Schützenvereine ein 
wichtiges Ziel! 

 

Schützenvereine sind für die Inklusion 
hervorragend geschaffen! 

 

Inklusion ist ein fortwährender Prozess! 
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Inklusion im Sportschießen 
 

Grundsätze 

 

• Bestehende Strukturen und Angebote werden 
konstruktiv weiterentwickelt 

• Wettbewerbe des DBS werden ab 1.1.2015 vom 
DSB durchgeführt 

 

• Neue Perspektiven öffnen sich 

 

• Jeder Verein hat sein eigenes Tempo! 
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Inklusion im Sportschießen  

Jeder Schützenverein hat bei der Umsetzung 
der Inklusion 

 

die Freiheit,    

       

 seinen Weg zur Verwirklichung von  

 

Inklusion durch Schiess-Sport zu gehen. 
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Inklusion im Sportschießen 

• Gespräche im  Verein über Inklusion 
(Vorstand, Aktive und passive Mitglieder) 

• Entwickeln Sie ein Motto (Mittendrin, 
Miteinander, Gemeinsam aktiv, Sport bei uns- 
für alle ein Gewinn), ein Logo, eine 
Identität(Ausschreibung im Verein) 

• Schaffen von Gelegenheiten zur gemeinsamen 
Ausübung des Schieß-Sportes 
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Inklusion im Sport  

• Kontaktaufnahme (Sportvereine, Sportbund, 
soziale Einrichtungen) 

• Sprechen mit möglichen 
Kooperationspartnern, klären Sie gemeinsam 
Positionen und schaffen Sie eine „Win-Win-
Situation“ 

• Einrichtung eines runden Tisches 

• Gestalten Sie Begegnungen 

Werner Fredehorst 12/17 



Inklusion im Sportschießen 

Klären Sie das „Schaffbare“ 

 Was können wir? 

 Wann können wir etwas ändern? 

 

Für alle Schritte gilt:  

Jeder Verein hat sein Tempo 
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Inklusion im Sportschießen 

Sportschießen hat gute Voraussetzungen für 
die Inklusion! 

 

• Der Schießsport ist klar messbar! 

• Es können Regeln zur gemeinsamen 
Ausübung geschaffen werden! 

• Das Miteinander bezieht sich auf den 
Schießsport und auch für die Traditions- und 

Brauchtumspflege! 
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Inklusion im Sportschießen 

„Wer Inklusion will, sucht Wege. 

Wer sie verhindern will, sucht 
Begründungen“ 

Hubert Hüppe – Beauftragter der Bundesregierung für 
Belange behinderter Menschen 
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Inklusion im Sportschießen  

Inklusion bringt neuen  

Schwung in die Schützenvereine. 
 

Wenn jeder aktiv mithilft, erleben 
wir einen neuen Aufschwung im 

Schützenwesen. 
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Inklusion im Sportschießen 

• Ideen zur Umsetzung im OSB 

Aufnahme einer Seite in die Homepage 

Inhalte 

 Welche Hilfsmittel 

 Welche Anschläge 

 Welche Wettbewerbe Behindertensport 

 Welche Wettbewerbe z.B. Teil 9 SPO extra 

 Hilfen und Zuschussmöglichkeiten 
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Inklusion im Sportschießen   

 

Herzlichen Dank  

für Ihre Aufmerksamkeit. 

 

Ich wünsche Ihnen viel Erfolg bei der 
Umsetzung! 
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